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Der bayerische Fußball-
Verband (BFV) hat die
Anmeldephase für den
BFV-Talentsichtungstag
2016 am 17. Juli und die
Grundsichtung der Mäd-
chen am 20. Juni gestartet.
Ab sofort können sich alle
Buben und Mädchen des
Jahrgangs 2005 für die
Sichtungen an den bay-
ernweit 64 DFB-Stütz-
punkten registrieren. Den
besten Talenten winkt die
Aufnahme in das DFB-
Stützpunkttraining und
damit der Einstieg in die
professionelle Talentför-
derung des BFV. Die On-
line-Anmeldung (BFV-Ta-
lentsichtungstag und
BFV-Grundsichtung Mäd-
chen) findet man auf der
BFV-Homepage unter
www.bfv.de/talentsich-
tungstag. Am Talentsich-
tungstag 2015 nahmen
fast 5000 Buben teil, 1344
Junioren und 120 Junio-
rinnen schafften den
Sprung in das Förderpro-
gramm.

Talente werden
gesichtet

FUSSBALL ...........................

B-Juniorinnen, Landesliga Süd: TSV Ottobeuren
- SpVgg Kaufbeuren 0:3, TSV Vilslern - TSV Pfersee
Augsburg 2:1. TuS Bad Aibling - MTV Diessen 1:1,
SV Saaldorf - SV Donaualtheim n. an., FC Augs-
burg - FFC Wacker München II 1:0, DJK SV Gerats-
kirchen - TSV Schwaben Augsburg II.
 1. FFC Wacker München II 19 60: 18 45
 2. SV Saaldorf 18 47: 23 38
 3. MTV Diessen a. A.  19 42: 23 38
 4. TuS Bad Aibling 19 48: 23 37
 5. SV Donaualtheim 18 39: 37 32
 6. DJK SV Geratskirchen 19 42: 23 29
 7. TSV Schwaben Augsburg II 19 33: 45 23
 8. SpVgg Kaufbeuren 19 19: 40 19
 9. FC Augsburg 19 16: 26 16
 10. TSV Vilslern 19 18: 51 15
 11. TSV Pfersee Augsburg 19 19: 44 13
 12. TSV Ottobeuren 19 22: 52 13
Bezirksoberliga: SV Schechen - DJK Otting 7:1,
TV Altötting - BCF Wolfratshausen 1:1, FC Ingol-
stadt 04 II - TSV Otterfing 1:0, TSV Grafing - TSV
Gilching/A. 0:4, SC Amicitia München - FSV Hö-
henrain 4:0.
 1. FC Ingolstadt 04 II 15 40: 12 38
 2. TV Altötting 15 41: 22 28
 3. SC Amicitia München 15 34: 22 26
 4. TSV Otterfing 14 27: 20 23
 5. TSV Gilching/A.  15 37: 18 23
 6. FSV Höhenrain 14 36: 30 22
 7. BCF Wolfratshausen 14 19: 25 18
 8. DJK Otting 14 15: 38 12
 9. TSV Grafing 14 15: 45 8
 10. SV Schechen 14 19: 51 7
Bezirksliga: DJK Traunstein - VfL Waldkraiburg
2:0, TSV Fridolfing - SpFrd Gmund-D. 1:1, FC Fors-
tern II - BSG Taufkirchen 1:1, TSV Neubeuern - FC
Moos-Eittingermoos 1:2.
 1. BSG Taufkirchen 14 58: 11 33
 2. FC Forstern II 14 34: 7 32
 3. DJK Traunstein 15 44: 16 28
 4. VfL Waldkraiburg 14 64: 24 26
 5. FFC Wacker München III 14 30: 17 23
 6. FC Stern München II 14 26: 31 20
 7. TSV Neubeuern 15 15: 27 16
 8. FC Moos-Eittingermoos 15 27: 76 11
 9. SpFrd Gmund-D.  14 15: 23 8
 10. TSV Fridolfing 15 8: 59 4
Kreisliga: SV Prutting - SG Söllhuben/Frasdorf 5:3,
FC Kirchweihdach - TSV Rohrdorf-Thansau 1:2, SV
Saaldorf 2 - SG Obertaufkirchen/Grüntegernbach
5:0, SC Rechtmehring - TSV Chieming 6:1, SV
Waldhausen - SG TSV Eiselfing 3:0.
 1. SV Prutting 15 56: 21 37
 2. SV Waldhausen  13 48: 20 31
 3. SV Saaldorf 2 14 46: 19 31
 4. SC Rechtmehring 14 34: 20 28
 5. SG TSV Eiselfing 15 27: 22 27
 6. SG Obertaufk./Grüntegernb. 15 33: 35 20
 7. SG Söllhuben/Frasdorf 15 26: 37 13
 8. FC Kirchweidach 15 10: 24 10
 9. TSV Rohrdorf-Thansau 14 11: 41 6
 10. TSV Chieming 16 15: 67 4
Kreisklasse: SC Inzell - SG ASV Kiefersfelden/
Oberaudorf n. an. FC Hammerau - SG TSV 66 Pol-
ling 3:3, TSV Altenmarkt/Alz - TV 1868 Burghau-
sen 1:1, TuS Bad Aibling 2 - SG Erlbach n. an.
 1. TV 1868 Burghausen 15 41: 14 35
 2. TuS Bad Aibling 2 14 51: 17 34
 3.  TSV Altenmarkt/Alz 15 35: 27 25
 4. FC Hammerau 14 43: 28 23
 5. DJK Nußdorf 13 36: 22 20
 6. SV Erlbach 14 16: 28 17
 7. SG TSV 66 Polling 15 17: 40 12
 8. SG Kiefersf./Oberaudorf 14 18: 59 12
 9. SC Inzell 13 15: 37 11
 10. SG Seeon Pittenhart 13 27: 27 10
A-Klasse 6: SV Niederbergkirchen - SV Oberberg-
kirchen 3:4, TSV Peterskirchen - SG Oberteisen-
dorf/Petting/Weildorf 0:3, SG Schnaitsee/Obing -
TSV 1863 Trostberg 2:3.
 1. SV Oberbergkirchen 9 26: 12 20
 2. Oberteisend./Pett./Weild. 9 19: 14 17
 3. SG Schnaitsee/Obing 9 16: 14 16
 4. TSV 1863 Trostberg 10 19: 19 16
 5. SV Neukirchen/Teisenberg 9 19: 16 9
 6. TSV Peterskirchen 8 8: 19 6
 7. SV Niederbergkirchen 8 15: 28 5
A-Klasse 7: TSV 1932 Aßling - SG FFC 07 Bad
Aibling/SV DJK Kolbermoor 0:2, TSV Neubeuern 2
- SG Grassau/Traunstein II 2:0.
 1. Bad Aibling/Kolbermoor 10 50: 3 28
 2. TSV Hohenthann-Beyharting 9 29: 20 18
 3. SC Rechtmehring 2 9 29: 13 17
 4. SG TV Feldkirchen 10 26: 17 16
 5. TSV 1932 Aßling 10 12: 20 10
 6. TSV Neubeuern 2 11 10: 37 8
 7. SG Grassau/Traunstein II 11 8: 54 4

ERGEBNISSE VOM

FRAUENFUSSBALL .........

Böse Erinnerungen an die
Vorjahre kamen in der Eröff-
nungspartie gegen die Of-
fenburger auf, als die ver-
krampft wirkenden MTVler
so gar nicht ins Spiel fanden.
Unkonzentrierte Ballannah-
men, ungenaue Zuspiele und
viele ungenutzte Chancen
ließ die Gastgeber gegen die
Badener, die vom ersten Ball-
wechsel an auf Betriebstem-
peratur waren, mit 0:3-Sät-
zen (6:11, 9:11 und 8:11) ins
Hintertreffen geraten. Mit
unermüdlichen Kampfgeist
verdiente man sich mit 11:9
den ersten Satzgewinn. Ein
schier unendlicher Ballwech-
sel zum Ende des fünften
Satzes leitete dann die Wen-
de zugunsten des MTV ein
(12:10). Die bis dato fast feh-
lerfrei agierenden Gäste zeig-
ten sich in der Folgezeit
nicht mehr so sattelfest wäh-
rend sich die Heim-Fünf end-
gültig ins Match verbissen
hatte und sich mit 11:8, 11:7

und 11:6 den so wichtigen
Auftaktsieg sicherte.

Bereits zwei Tage später
folgte das nächste kräftezeh-
rende Spiel, als man beim TV
Schweinfurt-Oberndorf zu
Gast war und über die Maxi-
maldistanz von neun Sätzen
gehen musste. Bei schwieri-
gen Bedingungen (böiger
Wind, unebener Rasen) hieß
es Nerven zu bewahren. Der
Verlauf der ersten acht Sätze
war nahezu identisch, als je-
des Team den Vorteil der ei-
genen Bälle nutzen konnte
(12:10, 6:11, 11:9, 9:11, 11:8,
7:11, 11:9, 9:11).

Im Entscheidungssatz
konnten die Rosenheimer
bereits in Hälfte eins den
Grundstein zum Erfolg legen
und mit einem 11:5 konnte
man die wertvollen Punkte
beim deutschen Vizemeister
eintüten.

Danach ging es dann zum
Überraschungsaufsteiger TV

Danach ging es dann zum
Überraschungsaufsteiger TV

Danach ging es dann zum

Segnitz. Nach den ersten bei-
den Sätzen (11:9, 9:11) stand
es Unentschieden. „Nur

nicht nochmal so eine Zitter-
partie wie gestern“, hieß es
dann im Rosenheimer Lager.
Doch trotz guter Vorsätze
stand man beim anschließen-
den 6:10 mit dem Rücken zur
Wand. Gerade noch rechtzei-
tig konnte der Hebel umge-
legt werden und mit 15:14
gelang ein „Lucky Punch“.
Fortan hatten die Rosenhei-
mer überwiegend das Zepter
in der Hand. Ein klares Satz-
ergebnis konnte zwar nicht
eingefahren werden aber mit
Routine und den letzten mo-
bilisierten Kräften konnte
man sich mit 11:9, 11:8 und
11:8 durchsetzen und den
dritten Sieg in Serie feiern.

„Wir haben in allen Spie-
len ein gutes Durchhaltever-
mögen gezeigt. Für die teils
schwierigen Bedingungen hat
jeder eine sehr gute Leistung
gebracht. In den intensiven
Matches sind aber auch un-
sere Defizite aufgezeigt wor-
den, an denen es zu arbeiten
gilt, bis in zwei Wochen das
Heimspiel gegen Vaihin-

gen/Enz ansteht“, so Kapitän
Steve Schmutzler nach dem
Spiel.

Für den MTV spielten:
Steve Schmutzler, Abdilaziz
Lamharraf, Patrick Schiep,
Lothar Kiermaier, Marcel
Hebling, Martin Langosch,
Simon Siegler.

Die weiteren Ergebnisse:
TV Stammheim - TV Vaihin-
gen 0:5, TV Wünschmichel-
bach - TSV Pfungstadt 1:5,
TV Segnitz - TV Oberndorf
1:5, TV Vaihingen - TV Wün-
schmichelbach 1:5, TSV
Pfungstadt - TV Stammheim
5:2, FBC Offenburg - TV
Wünschmichelbach 1:5, TV
Stammheim - TV Oberndorf
3:5.

1. Bundesliga Süd:
1. MTV Rosenheim  6:0
2. TSV Pfungstadt  4:0
3. TV SW-Oberndorf  4:2
4. Wünschmichelb.  4:2
5. Vaihingen/Enz  2:2
6. FBC Offenburg  0:4
7. TV Segnitz    0:4
8. TV Stammheim  0:6

cw

1. FAUSTBALL-BUNDESLIGA ...........................................................................................................................................................................................................

Nachdem der Saison-
start in den letzten Jah-
ren regelmäßig ver-
bockt wurde, ist den
Faustballern des MTV
Rosenheim diesmal mit
drei Siegen ein perfek-
ter Auftakt gelungen.
Einem 5:3 (nach 0:3-
Rückstand)-Heimsieg
gegen den FBC Offen-
burg ließ man einen
5:4-Auswärtssieg beim
TV Oberndorf folgen,
ehe man mit einem 5:1-
Erfolg beim TV Segnitz
das verlängerte Wo-
chenende veredelte und
sich über die Tabellen-
führung freuen darf.

Perfekter MTV-Saisonstart

Allrounder Martin Langosch musste sich mit seinem Team für die Siege in den ersten
beiden Spielen gewaltig strecken. FOTO WEIß

Der Bayerische Fußball-Ver-
band hat 27 Vereinen unab-
hängig von der sportlichen
Qualifikation die Zulassung
für die Regionalliga Bayern
erteilt. Nach Prüfung der Be-
werbungsunterlagen erhiel-
ten alle 18 bayerischen Regi-
onalligisten sowie Drittligist
FC Würzburger Kickers und
acht Bayernligisten einen po-
sitiven Bescheid der BFV-
Zulassungskommission. Zum
Teil sind die Zusagen mit
Auflagen verbunden, die bis
1. Juli erfüllt werden müssen.

3. Liga: FC Würzburger Ki-
ckers.

Regionalliga Bayern: SSV
Jahn Regensburg, 1. FC
Nürnberg II, SV Wacker
Burghausen, FV Illertissen,
SpVgg Unterhaching, FC
Bayern München II, SpVgg
Greuther Fürth II, SpVgg
Bayreuth, TSV Buchbach,
TSV 1860 München II, FC
Ingolstadt 04 II, FC Mem-
mingen, 1. FC Schweinfurt
05, SV Viktoria Aschaffen-
burg, SV Schalding-Heining,
FC Augsburg II, FC Amberg,
TSV Rain/Lech.

Bayernliga: SV Seligen-
porten, TSV Großbardorf,
SpVgg Bayern Hof, SpVgg
SV Weiden (alle Bayernliga
Nord), VfR Garching, 1. FC
Sonthofen, TSV 1860 Rosen-
heim, SV Heimstetten (alle
Bayernliga Süd). re

Lizenzen für die
Regionalliga an

Inn/Salzach-Clubs

FUSSBALL ...................................

Die Bayern feiern – und ein
Leser der OVB-Heimatzei-
tungen könnte mittendrin
sein: Im Innenbereich der
Allianz Arena und auf der
exklusiven Meisterfeier des
FCB schenkt der Gewinner
den Bayern frisches Weißbier
ein – für die berühmten
Weißbierduschen und für ein
zünftiges Prost auf den deut-
schen Rekordmeister. Im
Rahmen der Paulaner Fan-
träume ermöglicht die Paula-
ner Brauerei als Partner des
FCB dieses unbezahlbare Er-
lebnis. Unter www.paulaner-
fantraeume.de können sich
alle Fans ab 18 Jahren bis
einschließlich heute, Mitt-
woch, anmelden.

Mit den Bayern
am Rasen feiern

PAULANER-

FANTRÄUME ...........................

So war es im Vorjahr: Jero-
me Boateng mit einer Weiß-
bier-Dusche für Trainer Pep
Guardiola.

Kapitän Richard Heckel
vom Bayernliga-Spitzenklub
SV Pullach verlässt die Ra-
ben am Saisonende. Der 30
Jahre alte Abwehrspieler, der
seit 2008 in Pullach gespielt
hat, wechselt in die Landesli-
ga Südwest zum SC Ober-
weikertshofen.
In der Winterpause wechsel-
te Landsbergs wertvollster
Spieler Muriz Salemovic (27)

vom Süd-Bayernligisten TSV
Landsberg in die Regionalli-
ga zum FC Memmingen. Zur
neuen Saison kommen nun
drei Kicker von den Schwa-
ben an den Lech. FCM-Kapi-
tän und Mittelfeldspieler Se-
bastian Bonfert (28), Jonas
Meichelböck (23, Mittelfeld)
und Torwart Philipp Beigl
(23) schließen sich dem Bay-
ernligisten an. dme

BAYERNLIGA-STENOGRAMM ...................................................

Die Fußballdamen des SV
Schechen wahrten nach ei-
ner klasse Vorstellung und
dem zweiten Heimsieg in
dieser Saison die Chance auf
den Klassenerhalt in der Be-
zirksoberliga.

Bei sommerlichen Tempe-
raturen wurden die Gäste aus
Otting beim 7:1-Sieg durch
eine hohe Laufbereitschaft
und konsequentes Zwei-
kampfverhalten von Spielbe-
ginn an unter Druck gesetzt
und so daran gehindert ins
Spiel zu finden. Umgekehrt
gelang es dem Team, die eige-
nen Torchancen effektiv zu
nutzen und bis zur 25. Minu-
te bereits eine 3:0-Führung
herauszuspielen. Nach einem
Freistoßtreffer von Steffi Rie-
be, erhöhte zunächst Franzi
Kirchschlager mit einem
schönen Schuss auf 2:0, Mi-
chaela Müller besorgte nach
einer Ecke dann das 3:0.
Zwar konnte sich Otting
dann für wenige Minuten et-
was aus der eigenen Hälfte
befreien und den Anschluss-
treffer erzielen, Schechens
Raffy Tieni traf jedoch kurz
darauf zum 4:1-Pausenstand.

In der zweiten Hälfte zeig-
te sich die Heimmannschaft
weiter spielfreudig und be-
lohnte sich durch weitere
Treffer. Michaela Müller ge-
lang mit einem Freistoß ihr
zweiter Treffer im Spiel, Jessi-
ca Marth und Verena Rech-
berger trafen jeweils nach
schönen Kombinationen
zum verdienten 7:1-End-
stand.

Mit einer geschlossen
Mannschaftsleistung konnte
das Team aus Schechen an
diesem Tag auf ganzer Stre-
cke überzeugen. Um den
Klassenerhalt doch noch zu
realisieren gilt es in den ver-
bleibenden Partien an die
Leistung anzuknüpfen.

Schechener Sieg
gegen Otting

FRAUENFUSSBALL .........

Am 28. und drittletzten
Spieltag der Fußball-Bezirks-
liga Ost sind weitere Saison-
Entscheidungen gefallen:
Nachdem der FC Hammerau
schon vorher als erster Ab-
steiger festgestanden war,
wurden nun auch Meister
und Vize gekürt. Der Titel
geht nach dem 3:0-Sieg der
Uli-Habl-Elf in Kolbermoor
an den ESV Freilassing, denn
die Grenzstädter können
nicht mehr von der Tabellen-
spitze verdrängt werden. Zu-
mal der sechs Zähler dahin-
ter liegende Tabellenzweite
TSV Kastl im Direktvergleich
das Nachsehen hat.
Die Kastler stehen jedoch als
Vizemeister und damit als
Teilnehmer an der Landesli-
ga-Relegation fest: Beim 4:0-
Pflichtsieg über Hammerau
zeichneten Markus Pospi-
schil (29.), Robert Gross
(30.), Dominik Grothe (60.)
und Martin Göppinger (83.)
vor 130 Besuchern für die
Treffer verantwortlich.
Für die Freilassinger ist es
bereits der dritte Landesliga-
Aufstieg in der Vereinsge-
schichte nach 1990 und 1995
– länger als ein Jahr konnten
sie sich jedoch trotz legendä-
rer Kicker wie Jürgen Weis-
häupl, Wolfgang Stallmayer,
Ali Gezer oder Christian
Heß nicht „oben“ halten. Die
Mannen um ESV-Kapitän
Albert Deiter bewiesen übri-
gens auch beim Feiern eine
tolle Kondition. „Einige
Spieler waren am Sonntag-
vormittag immer noch unter-
wegs“, berichtete ESV-Pres-
sesprecher Toni Deiter, „aber
das haben sich die Jungs
auch verdient!“
Im Tabellenkeller mussten
der TuS Traunreut und der
SV Heimstetten II herbe
Rückschläge verkraften: Die
Grün-Weißen aus der größ-
ten Stadt des Landkreises

Traunstein unterlagen in ei-
nem wahren Krimi beim TSV
Moosach mit 2:4. Vier Treffer
fielen vor 120 Fans erst in
den Schlussminuten. Für die
Copado-Truppe waren San-
dro Giovanni (3.), Liga-Top-
Goalgetter Stefan de Prato
(85./95.) und Thomas Mies
(90.) erfolgreich, die Tore für
Traunreut schossen Jens Eckl
(36.) und Johannes Schreiber
(91. Handelfmeter). Jeweils
mit Gelb-Rot bedacht wur-
den Christian de Prato (Moo-
sach/79.) und Michael Lis-
sek (Traunreut/90.+4). Auf
Traunreuter Seite fehlte Kon-
stantin Klein, der sich am
Vatertag beim 4:0 gegen Kol-
bermoor einen Kreuzband-
riss zuzog und vor dem Lauf-
bahnende steht.
Zwei im heimischen Inn/Sal-
zach-Kreis bestens bekannte
Spieler waren die Sieggaran-
ten des TSV Dorfen beim 2:1
in Heimstetten. Der Ex-Trost-
berger Özgür Kart (9.) und
der ehemalige Wasserburger
Cüneyt Pala (10.) erzielten
nämlich gleich in der An-
fangsphase die Tore für das
Ensemble von Michael Kost-
ner. Der Anschlusstreffer der
Bayernliga-Reserve durch Se-
bastian Müller (88.) kam vor
110 Zuschauern zu spät.
Am heutigen Mittwoch ste-
hen in der Bezirksliga drei
Nachholspiele an. Am kom-
menden Samstag wird dann
einheitlich um 15 Uhr die
vorletzte Runde angepfiffen,
in der es zu folgenden Ver-
gleichen kommt: TSV Ebers-
berg – FC Hammerau, TSV
Waging – TSV Kastl, TuS
Traunreut – VfL Waldkrai-
burg, ESV Freilassing – TSV
Moosach, TSV Ampfing –
SV/DJK Kolbermoor, TSV
Dorfen – SC Baldham-Vater-
stetten, TuS Raubling – SV
Heimstetten II und ASV Au
– TSV Ottobrunn. cs

BLICKPUNKT BEZIRKSLIGA .........................................................

Ein international hochka-
rätiges Teilnehmerfeld traf
sich anlässlich der German
Open im Drachenfliegen
2016 in Greifenburg/Öster-
Open im Drachenfliegen
2016 in Greifenburg/Öster-
Open im Drachenfliegen

reich. In der Klasse FAI 1 der
flexiblen Drachen gewann
Gerd Dönhuber vor Roland
Wöhrle (Gutach) und Primoz
Gricar (Reichersbeuern). Bei
den Starrflüglern – FAI 5
siegte Tim Grabowski vor
Norbert Kirchner (Nieder-
lauer) und Robert Bernat
(Berlin).

Knapp 100 Piloten aus sie-
ben Nationen reisten bei
strahlendem Sonnenschein
nach Greifenburg im Drautal
in Kärnten/Österreich. Bei
nach Greifenburg im Drautal
in Kärnten/Österreich. Bei
nach Greifenburg im Drautal

vier angesetzten Flugtagen
wurde an drei Tagen jeweils
ein Durchgang geflogen, an
einem Tag blies zu starker
Föhn. Von der Emberger
Alm ging es am ersten Tag ins
Mölltal und zurück nach
Greifenburg, insgesamt wa-
ren 100 Kilometer zu absol-
vieren. Der zweite Durch-
gang führte nach Sillian,
dann nach Osten ins Gailtal
und zurück nach Greifen-
burg (Gesamtstrecke 183 Ki-
lometer). Am dritten Tag
mussten nochmals 150 Kilo-
meter nach Sillian und
Matrei bewältigt werden.
Traumhafte Wolkenstraßen
begleiteten die Piloten auf ih-
rem Weg ins Ziel.

Für die deutschen Piloten
war diese Meisterschaft die
Nominierungs-Grundlage
und Generalprobe für die

kommenden Europa- und
Weltmeisterschaften im Juli
in Krushevo/Mazedonien.

Tim Grabowski, neuer
deutscher Meister in der
Starrflügelklasse zeigte sich
sehr zufrieden mit dem Wett-
bewerb: „Ich freue mich sehr
über den deutschen Meister-
titel. Bei den kommenden
Weltmeisterschaften werden
wohl die Österreicher unsere
größten Konkurrenten sein.
Aber vielleicht gelingt es uns,
ihnen die Goldmedaille im
Team wegzuschnappen. Wir
haben ein starkes Team, je-
der Einzelne kann vorne mit-
fliegen. In der Einzelwertung
würde ich gerne meinen
Weltmeistertitel von 2014
verteidigen.“

Gerd Dönhuber, Gewinner
des Titels in der Klasse FAI 1
(flexible Drachen) war eben-
falls sehr zufrieden mit seiner
Leistung: „Das waren super
interessante und anspruchs-
volle Flugaufgaben mit Ham-
merthermik, genau meine
Spezialität. Ich bin total
glücklich, dass ich zum ers-

ten Mal den deutschen Titel
holen konnte. Für die kom-
menden Europameisterschaf-
ten sehe ich große Chancen
auf eine Teammedaille für
Deutschland. Wir haben ein
starkes Team.“

In der internationalen Wer-
tung gewann bei den Flexib-
len Drachen Suan Selenati
aus Italien vor Gerd Dönhu-
ber (GER) und Arne Tanzer
(NED). Bei den Starrflüglern
siegte Christopher Friedl
(AUT) vor Tim Grabowski
(GER) und Wolfgang Koth-
gasser (AUT).

Ergebnisse, deutsche
Meisterschaft – FAI 1 (fle-
xible Drachen): 1. Gerd
Dönhuber (Chieming), 2. Ro-
land Wöhrle (Gutach), 3. Pri-
moz Gricar (Reichersbeu-
ern).

Deutsche Meisterschaft –
FAI 5 (Starrflügler): 1. Tim
Grabowski (Halblech) 2.
Norbert Kirchner (Nieder-
lauer) 3. Robert Bernat (Ber-
lin) Deutsche Meisterin -
FAI 1: Corinna Schwiegers-
hausen (Bremen).

Deutscher Meister aus Chieming
DRACHENFLIEGEN ..............................................................................................................................................................

Gerd Dönhuber (Chie-
ming), Tim Grabowski
(Halblech) und Corinna
Schwiegershausen (Bre-
men) sind deutsche
Meister im Drachenflie-
gen 2016.

Beste Bedingungen und eine herrliche Sicht gab es für die
Drachenflieger.
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Der bayerische Fußball-
Verband (BFV) hat die
Anmeldephase für den
BFV-Talentsichtungstag
2016 am 17. Juli und die
Grundsichtung der Mäd-
chen am 20. Juni gestartet.
Ab sofort können sich alle
Buben und Mädchen des
Jahrgangs 2005 für die
Sichtungen an den bay-
ernweit 64 DFB-Stütz-
punkten registrieren. Den
besten Talenten winkt die
Aufnahme in das DFB-
Stützpunkttraining und
damit der Einstieg in die
professionelle Talentför-
derung des BFV. Die On-
line-Anmeldung (BFV-Ta-
lentsichtungstag und
BFV-Grundsichtung Mäd-
chen) findet man auf der
BFV-Homepage unter
www.bfv.de/talentsich-
tungstag. Am Talentsich-
tungstag 2015 nahmen
fast 5000 Buben teil, 1344
Junioren und 120 Junio-
rinnen schafften den
Sprung in das Förderpro-
gramm.

Talente werden
gesichtet

FUSSBALL ...........................

B-Juniorinnen, Landesliga Süd: TSV Ottobeuren
- SpVgg Kaufbeuren 0:3, TSV Vilslern - TSV Pfersee
Augsburg 2:1. TuS Bad Aibling - MTV Diessen 1:1,
SV Saaldorf - SV Donaualtheim n. an., FC Augs-
burg - FFC Wacker München II 1:0, DJK SV Gerats-
kirchen - TSV Schwaben Augsburg II.
 1. FFC Wacker München II 19 60: 18 45
 2. SV Saaldorf 18 47: 23 38
 3. MTV Diessen a. A.  19 42: 23 38
 4. TuS Bad Aibling 19 48: 23 37
 5. SV Donaualtheim 18 39: 37 32
 6. DJK SV Geratskirchen 19 42: 23 29
 7. TSV Schwaben Augsburg II 19 33: 45 23
 8. SpVgg Kaufbeuren 19 19: 40 19
 9. FC Augsburg 19 16: 26 16
 10. TSV Vilslern 19 18: 51 15
 11. TSV Pfersee Augsburg 19 19: 44 13
 12. TSV Ottobeuren 19 22: 52 13
Bezirksoberliga: SV Schechen - DJK Otting 7:1,
TV Altötting - BCF Wolfratshausen 1:1, FC Ingol-
stadt 04 II - TSV Otterfing 1:0, TSV Grafing - TSV
Gilching/A. 0:4, SC Amicitia München - FSV Hö-
henrain 4:0.
 1. FC Ingolstadt 04 II 15 40: 12 38
 2. TV Altötting 15 41: 22 28
 3. SC Amicitia München 15 34: 22 26
 4. TSV Otterfing 14 27: 20 23
 5. TSV Gilching/A.  15 37: 18 23
 6. FSV Höhenrain 14 36: 30 22
 7. BCF Wolfratshausen 14 19: 25 18
 8. DJK Otting 14 15: 38 12
 9. TSV Grafing 14 15: 45 8
 10. SV Schechen 14 19: 51 7
Bezirksliga: DJK Traunstein - VfL Waldkraiburg
2:0, TSV Fridolfing - SpFrd Gmund-D. 1:1, FC Fors-
tern II - BSG Taufkirchen 1:1, TSV Neubeuern - FC
Moos-Eittingermoos 1:2.
 1. BSG Taufkirchen 14 58: 11 33
 2. FC Forstern II 14 34: 7 32
 3. DJK Traunstein 15 44: 16 28
 4. VfL Waldkraiburg 14 64: 24 26
 5. FFC Wacker München III 14 30: 17 23
 6. FC Stern München II 14 26: 31 20
 7. TSV Neubeuern 15 15: 27 16
 8. FC Moos-Eittingermoos 15 27: 76 11
 9. SpFrd Gmund-D.  14 15: 23 8
 10. TSV Fridolfing 15 8: 59 4
Kreisliga: SV Prutting - SG Söllhuben/Frasdorf 5:3,
FC Kirchweihdach - TSV Rohrdorf-Thansau 1:2, SV
Saaldorf 2 - SG Obertaufkirchen/Grüntegernbach
5:0, SC Rechtmehring - TSV Chieming 6:1, SV
Waldhausen - SG TSV Eiselfing 3:0.
 1. SV Prutting 15 56: 21 37
 2. SV Waldhausen  13 48: 20 31
 3. SV Saaldorf 2 14 46: 19 31
 4. SC Rechtmehring 14 34: 20 28
 5. SG TSV Eiselfing 15 27: 22 27
 6. SG Obertaufk./Grüntegernb. 15 33: 35 20
 7. SG Söllhuben/Frasdorf 15 26: 37 13
 8. FC Kirchweidach 15 10: 24 10
 9. TSV Rohrdorf-Thansau 14 11: 41 6
 10. TSV Chieming 16 15: 67 4
Kreisklasse: SC Inzell - SG ASV Kiefersfelden/
Oberaudorf n. an. FC Hammerau - SG TSV 66 Pol-
ling 3:3, TSV Altenmarkt/Alz - TV 1868 Burghau-
sen 1:1, TuS Bad Aibling 2 - SG Erlbach n. an.
 1. TV 1868 Burghausen 15 41: 14 35
 2. TuS Bad Aibling 2 14 51: 17 34
 3.  TSV Altenmarkt/Alz 15 35: 27 25
 4. FC Hammerau 14 43: 28 23
 5. DJK Nußdorf 13 36: 22 20
 6. SV Erlbach 14 16: 28 17
 7. SG TSV 66 Polling 15 17: 40 12
 8. SG Kiefersf./Oberaudorf 14 18: 59 12
 9. SC Inzell 13 15: 37 11
 10. SG Seeon Pittenhart 13 27: 27 10
A-Klasse 6: SV Niederbergkirchen - SV Oberberg-
kirchen 3:4, TSV Peterskirchen - SG Oberteisen-
dorf/Petting/Weildorf 0:3, SG Schnaitsee/Obing -
TSV 1863 Trostberg 2:3.
 1. SV Oberbergkirchen 9 26: 12 20
 2. Oberteisend./Pett./Weild. 9 19: 14 17
 3. SG Schnaitsee/Obing 9 16: 14 16
 4. TSV 1863 Trostberg 10 19: 19 16
 5. SV Neukirchen/Teisenberg 9 19: 16 9
 6. TSV Peterskirchen 8 8: 19 6
 7. SV Niederbergkirchen 8 15: 28 5
A-Klasse 7: TSV 1932 Aßling - SG FFC 07 Bad
Aibling/SV DJK Kolbermoor 0:2, TSV Neubeuern 2
- SG Grassau/Traunstein II 2:0.
 1. Bad Aibling/Kolbermoor 10 50: 3 28
 2. TSV Hohenthann-Beyharting 9 29: 20 18
 3. SC Rechtmehring 2 9 29: 13 17
 4. SG TV Feldkirchen 10 26: 17 16
 5. TSV 1932 Aßling 10 12: 20 10
 6. TSV Neubeuern 2 11 10: 37 8
 7. SG Grassau/Traunstein II 11 8: 54 4

ERGEBNISSE VOM

FRAUENFUSSBALL .........

Böse Erinnerungen an die
Vorjahre kamen in der Eröff-
nungspartie gegen die Of-
fenburger auf, als die ver-
krampft wirkenden MTVler
so gar nicht ins Spiel fanden.
Unkonzentrierte Ballannah-
men, ungenaue Zuspiele und
viele ungenutzte Chancen
ließ die Gastgeber gegen die
Badener, die vom ersten Ball-
wechsel an auf Betriebstem-
peratur waren, mit 0:3-Sät-
zen (6:11, 9:11 und 8:11) ins
Hintertreffen geraten. Mit
unermüdlichen Kampfgeist
verdiente man sich mit 11:9
den ersten Satzgewinn. Ein
schier unendlicher Ballwech-
sel zum Ende des fünften
Satzes leitete dann die Wen-
de zugunsten des MTV ein
(12:10). Die bis dato fast feh-
lerfrei agierenden Gäste zeig-
ten sich in der Folgezeit
nicht mehr so sattelfest wäh-
rend sich die Heim-Fünf end-
gültig ins Match verbissen
hatte und sich mit 11:8, 11:7

und 11:6 den so wichtigen
Auftaktsieg sicherte.

Bereits zwei Tage später
folgte das nächste kräftezeh-
rende Spiel, als man beim TV
Schweinfurt-Oberndorf zu
Gast war und über die Maxi-
maldistanz von neun Sätzen
gehen musste. Bei schwieri-
gen Bedingungen (böiger
Wind, unebener Rasen) hieß
es Nerven zu bewahren. Der
Verlauf der ersten acht Sätze
war nahezu identisch, als je-
des Team den Vorteil der ei-
genen Bälle nutzen konnte
(12:10, 6:11, 11:9, 9:11, 11:8,
7:11, 11:9, 9:11).

Im Entscheidungssatz
konnten die Rosenheimer
bereits in Hälfte eins den
Grundstein zum Erfolg legen
und mit einem 11:5 konnte
man die wertvollen Punkte
beim deutschen Vizemeister
eintüten.

Danach ging es dann zum
Überraschungsaufsteiger TV
Segnitz. Nach den ersten bei-
den Sätzen (11:9, 9:11) stand
es Unentschieden. „Nur

nicht nochmal so eine Zitter-
partie wie gestern“, hieß es
dann im Rosenheimer Lager.
Doch trotz guter Vorsätze
stand man beim anschließen-
den 6:10 mit dem Rücken zur
Wand. Gerade noch rechtzei-
tig konnte der Hebel umge-
legt werden und mit 15:14
gelang ein „Lucky Punch“.
Fortan hatten die Rosenhei-
mer überwiegend das Zepter
in der Hand. Ein klares Satz-
ergebnis konnte zwar nicht
eingefahren werden aber mit
Routine und den letzten mo-
bilisierten Kräften konnte
man sich mit 11:9, 11:8 und
11:8 durchsetzen und den
dritten Sieg in Serie feiern.

„Wir haben in allen Spie-
len ein gutes Durchhaltever-
mögen gezeigt. Für die teils
schwierigen Bedingungen hat
jeder eine sehr gute Leistung
gebracht. In den intensiven
Matches sind aber auch un-
sere Defizite aufgezeigt wor-
den, an denen es zu arbeiten
gilt, bis in zwei Wochen das
Heimspiel gegen Vaihin-

gen/Enz ansteht“, so Kapitän
Steve Schmutzler nach dem
Spiel.

Für den MTV spielten:
Steve Schmutzler, Abdilaziz
Lamharraf, Patrick Schiep,
Lothar Kiermaier, Marcel
Hebling, Martin Langosch,
Simon Siegler.

Die weiteren Ergebnisse:
TV Stammheim - TV Vaihin-
gen 0:5, TV Wünschmichel-
bach - TSV Pfungstadt 1:5,
TV Segnitz - TV Oberndorf
1:5, TV Vaihingen - TV Wün-
schmichelbach 1:5, TSV
Pfungstadt - TV Stammheim
5:2, FBC Offenburg - TV
Wünschmichelbach 1:5, TV
Stammheim - TV Oberndorf
3:5.

1. Bundesliga Süd:
1. MTV Rosenheim  6:0
2. TSV Pfungstadt  4:0
3. TV SW-Oberndorf  4:2
4. Wünschmichelb.  4:2
5. Vaihingen/Enz  2:2
6. FBC Offenburg  0:4
7. TV Segnitz    0:4
8. TV Stammheim  0:6

cw

1. FAUSTBALL-BUNDESLIGA ...........................................................................................................................................................................................................

Nachdem der Saison-
start in den letzten Jah-
ren regelmäßig ver-
bockt wurde, ist den
Faustballern des MTV
Rosenheim diesmal mit
drei Siegen ein perfek-
ter Auftakt gelungen.
Einem 5:3 (nach 0:3-
Rückstand)-Heimsieg
gegen den FBC Offen-
burg ließ man einen
5:4-Auswärtssieg beim
TV Oberndorf folgen,
ehe man mit einem 5:1-
Erfolg beim TV Segnitz
das verlängerte Wo-
chenende veredelte und
sich über die Tabellen-
führung freuen darf.

Perfekter MTV-Saisonstart

Allrounder Martin Langosch musste sich mit seinem Team für die Siege in den ersten
beiden Spielen gewaltig strecken. FOTO WEIß

Der Bayerische Fußball-Ver-
band hat 27 Vereinen unab-
hängig von der sportlichen
Qualifikation die Zulassung
für die Regionalliga Bayern
erteilt. Nach Prüfung der Be-
werbungsunterlagen erhiel-
ten alle 18 bayerischen Regi-
onalligisten sowie Drittligist
FC Würzburger Kickers und
acht Bayernligisten einen po-
sitiven Bescheid der BFV-
Zulassungskommission. Zum
Teil sind die Zusagen mit
Auflagen verbunden, die bis
1. Juli erfüllt werden müssen.

3. Liga: FC Würzburger Ki-
ckers.

Regionalliga Bayern: SSV
Jahn Regensburg, 1. FC
Nürnberg II, SV Wacker
Burghausen, FV Illertissen,
SpVgg Unterhaching, FC
Bayern München II, SpVgg
Greuther Fürth II, SpVgg
Bayreuth, TSV Buchbach,
TSV 1860 München II, FC
Ingolstadt 04 II, FC Mem-
mingen, 1. FC Schweinfurt
05, SV Viktoria Aschaffen-
burg, SV Schalding-Heining,
FC Augsburg II, FC Amberg,
TSV Rain/Lech.

Bayernliga: SV Seligen-
porten, TSV Großbardorf,
SpVgg Bayern Hof, SpVgg
SV Weiden (alle Bayernliga
Nord), VfR Garching, 1. FC
Sonthofen, TSV 1860 Rosen-
heim, SV Heimstetten (alle
Bayernliga Süd). re

Lizenzen für die
Regionalliga an

Inn/Salzach-Clubs

FUSSBALL ...................................

Die Bayern feiern – und ein
Leser der OVB-Heimatzei-
tungen könnte mittendrin
sein: Im Innenbereich der
Allianz Arena und auf der
exklusiven Meisterfeier des
FCB schenkt der Gewinner
den Bayern frisches Weißbier
ein – für die berühmten
Weißbierduschen und für ein
zünftiges Prost auf den deut-
schen Rekordmeister. Im
Rahmen der Paulaner Fan-
träume ermöglicht die Paula-
ner Brauerei als Partner des
FCB dieses unbezahlbare Er-
lebnis. Unter www.paulaner-
fantraeume.de können sich
alle Fans ab 18 Jahren bis
einschließlich heute, Mitt-
woch, anmelden.

Mit den Bayern
am Rasen feiern

PAULANER-

FANTRÄUME ...........................

So war es im Vorjahr: Jero-
me Boateng mit einer Weiß-
bier-Dusche für Trainer Pep
Guardiola.

Kapitän Richard Heckel
vom Bayernliga-Spitzenklub
SV Pullach verlässt die Ra-
ben am Saisonende. Der 30
Jahre alte Abwehrspieler, der
seit 2008 in Pullach gespielt
hat, wechselt in die Landesli-
ga Südwest zum SC Ober-
weikertshofen.
In der Winterpause wechsel-
te Landsbergs wertvollster
Spieler Muriz Salemovic (27)

vom Süd-Bayernligisten TSV
Landsberg in die Regionalli-
ga zum FC Memmingen. Zur
neuen Saison kommen nun
drei Kicker von den Schwa-
ben an den Lech. FCM-Kapi-
tän und Mittelfeldspieler Se-
bastian Bonfert (28), Jonas
Meichelböck (23, Mittelfeld)
und Torwart Philipp Beigl
(23) schließen sich dem Bay-
ernligisten an. dme

BAYERNLIGA-STENOGRAMM ...................................................

Die Fußballdamen des SV
Schechen wahrten nach ei-
ner klasse Vorstellung und
dem zweiten Heimsieg in
dieser Saison die Chance auf
den Klassenerhalt in der Be-
zirksoberliga.

Bei sommerlichen Tempe-
raturen wurden die Gäste aus
Otting beim 7:1-Sieg durch
eine hohe Laufbereitschaft
und konsequentes Zwei-
kampfverhalten von Spielbe-
ginn an unter Druck gesetzt
und so daran gehindert ins
Spiel zu finden. Umgekehrt
gelang es dem Team, die eige-
nen Torchancen effektiv zu
nutzen und bis zur 25. Minu-
te bereits eine 3:0-Führung
herauszuspielen. Nach einem
Freistoßtreffer von Steffi Rie-
be, erhöhte zunächst Franzi
Kirchschlager mit einem
schönen Schuss auf 2:0, Mi-
chaela Müller besorgte nach
einer Ecke dann das 3:0.
Zwar konnte sich Otting
dann für wenige Minuten et-
was aus der eigenen Hälfte
befreien und den Anschluss-
treffer erzielen, Schechens
Raffy Tieni traf jedoch kurz
darauf zum 4:1-Pausenstand.

In der zweiten Hälfte zeig-
te sich die Heimmannschaft
weiter spielfreudig und be-
lohnte sich durch weitere
Treffer. Michaela Müller ge-
lang mit einem Freistoß ihr
zweiter Treffer im Spiel, Jessi-
ca Marth und Verena Rech-
berger trafen jeweils nach
schönen Kombinationen
zum verdienten 7:1-End-
stand.

Mit einer geschlossen
Mannschaftsleistung konnte
das Team aus Schechen an
diesem Tag auf ganzer Stre-
cke überzeugen. Um den
Klassenerhalt doch noch zu
realisieren gilt es in den ver-
bleibenden Partien an die
Leistung anzuknüpfen.

Schechener Sieg
gegen Otting

FRAUENFUSSBALL .........

Am 28. und drittletzten
Spieltag der Fußball-Bezirks-
liga Ost sind weitere Saison-
Entscheidungen gefallen:
Nachdem der FC Hammerau
schon vorher als erster Ab-
steiger festgestanden war,
wurden nun auch Meister
und Vize gekürt. Der Titel
geht nach dem 3:0-Sieg der
Uli-Habl-Elf in Kolbermoor
an den ESV Freilassing, denn
die Grenzstädter können
nicht mehr von der Tabellen-
spitze verdrängt werden. Zu-
mal der sechs Zähler dahin-
ter liegende Tabellenzweite
TSV Kastl im Direktvergleich
das Nachsehen hat.
Die Kastler stehen jedoch als
Vizemeister und damit als
Teilnehmer an der Landesli-
ga-Relegation fest: Beim 4:0-
Pflichtsieg über Hammerau
zeichneten Markus Pospi-
schil (29.), Robert Gross
(30.), Dominik Grothe (60.)
und Martin Göppinger (83.)
vor 130 Besuchern für die
Treffer verantwortlich.
Für die Freilassinger ist es
bereits der dritte Landesliga-
Aufstieg in der Vereinsge-
schichte nach 1990 und 1995
– länger als ein Jahr konnten
sie sich jedoch trotz legendä-
rer Kicker wie Jürgen Weis-
häupl, Wolfgang Stallmayer,
Ali Gezer oder Christian
Heß nicht „oben“ halten. Die
Mannen um ESV-Kapitän
Albert Deiter bewiesen übri-
gens auch beim Feiern eine
tolle Kondition. „Einige
Spieler waren am Sonntag-
vormittag immer noch unter-
wegs“, berichtete ESV-Pres-
sesprecher Toni Deiter, „aber
das haben sich die Jungs
auch verdient!“
Im Tabellenkeller mussten
der TuS Traunreut und der
SV Heimstetten II herbe
Rückschläge verkraften: Die
Grün-Weißen aus der größ-
ten Stadt des Landkreises

Traunstein unterlagen in ei-
nem wahren Krimi beim TSV
Moosach mit 2:4. Vier Treffer
fielen vor 120 Fans erst in
den Schlussminuten. Für die
Copado-Truppe waren San-
dro Giovanni (3.), Liga-Top-
Goalgetter Stefan de Prato
(85./95.) und Thomas Mies
(90.) erfolgreich, die Tore für
Traunreut schossen Jens Eckl
(36.) und Johannes Schreiber
(91. Handelfmeter). Jeweils
mit Gelb-Rot bedacht wur-
den Christian de Prato (Moo-
sach/79.) und Michael Lis-
sek (Traunreut/90.+4). Auf
Traunreuter Seite fehlte Kon-
stantin Klein, der sich am
Vatertag beim 4:0 gegen Kol-
bermoor einen Kreuzband-
riss zuzog und vor dem Lauf-
bahnende steht.
Zwei im heimischen Inn/Sal-
zach-Kreis bestens bekannte
Spieler waren die Sieggaran-
ten des TSV Dorfen beim 2:1
in Heimstetten. Der Ex-Trost-
berger Özgür Kart (9.) und
der ehemalige Wasserburger
Cüneyt Pala (10.) erzielten
nämlich gleich in der An-
fangsphase die Tore für das
Ensemble von Michael Kost-
ner. Der Anschlusstreffer der
Bayernliga-Reserve durch Se-
bastian Müller (88.) kam vor
110 Zuschauern zu spät.
Am heutigen Mittwoch ste-
hen in der Bezirksliga drei
Nachholspiele an. Am kom-
menden Samstag wird dann
einheitlich um 15 Uhr die
vorletzte Runde angepfiffen,
in der es zu folgenden Ver-
gleichen kommt: TSV Ebers-
berg – FC Hammerau, TSV
Waging – TSV Kastl, TuS
Traunreut – VfL Waldkrai-
burg, ESV Freilassing – TSV
Moosach, TSV Ampfing –
SV/DJK Kolbermoor, TSV
Dorfen – SC Baldham-Vater-
stetten, TuS Raubling – SV
Heimstetten II und ASV Au
– TSV Ottobrunn. cs

BLICKPUNKT BEZIRKSLIGA .........................................................

Ein international hochka-
rätiges Teilnehmerfeld traf
sich anlässlich der German
Open im Drachenfliegen
2016 in Greifenburg/Öster-
reich. In der Klasse FAI 1 der
flexiblen Drachen gewann
Gerd Dönhuber vor Roland
Wöhrle (Gutach) und Primoz
Gricar (Reichersbeuern). Bei
den Starrflüglern – FAI 5
siegte Tim Grabowski vor
Norbert Kirchner (Nieder-
lauer) und Robert Bernat
(Berlin).

Knapp 100 Piloten aus sie-
ben Nationen reisten bei
strahlendem Sonnenschein
nach Greifenburg im Drautal
in Kärnten/Österreich. Bei
vier angesetzten Flugtagen
wurde an drei Tagen jeweils
ein Durchgang geflogen, an
einem Tag blies zu starker
Föhn. Von der Emberger
Alm ging es am ersten Tag ins
Mölltal und zurück nach
Greifenburg, insgesamt wa-
ren 100 Kilometer zu absol-
vieren. Der zweite Durch-
gang führte nach Sillian,
dann nach Osten ins Gailtal
und zurück nach Greifen-
burg (Gesamtstrecke 183 Ki-
lometer). Am dritten Tag
mussten nochmals 150 Kilo-
meter nach Sillian und
Matrei bewältigt werden.
Traumhafte Wolkenstraßen
begleiteten die Piloten auf ih-
rem Weg ins Ziel.

Für die deutschen Piloten
war diese Meisterschaft die
Nominierungs-Grundlage
und Generalprobe für die

kommenden Europa- und
Weltmeisterschaften im Juli
in Krushevo/Mazedonien.

Tim Grabowski, neuer
deutscher Meister in der
Starrflügelklasse zeigte sich
sehr zufrieden mit dem Wett-
bewerb: „Ich freue mich sehr
über den deutschen Meister-
titel. Bei den kommenden
Weltmeisterschaften werden
wohl die Österreicher unsere
größten Konkurrenten sein.
Aber vielleicht gelingt es uns,
ihnen die Goldmedaille im
Team wegzuschnappen. Wir
haben ein starkes Team, je-
der Einzelne kann vorne mit-
fliegen. In der Einzelwertung
würde ich gerne meinen
Weltmeistertitel von 2014
verteidigen.“

Gerd Dönhuber, Gewinner
des Titels in der Klasse FAI 1
(flexible Drachen) war eben-
falls sehr zufrieden mit seiner
Leistung: „Das waren super
interessante und anspruchs-
volle Flugaufgaben mit Ham-
merthermik, genau meine
Spezialität. Ich bin total
glücklich, dass ich zum ers-

ten Mal den deutschen Titel
holen konnte. Für die kom-
menden Europameisterschaf-
ten sehe ich große Chancen
auf eine Teammedaille für
Deutschland. Wir haben ein
starkes Team.“

In der internationalen Wer-
tung gewann bei den Flexib-
len Drachen Suan Selenati
aus Italien vor Gerd Dönhu-
ber (GER) und Arne Tanzer
(NED). Bei den Starrflüglern
siegte Christopher Friedl
(AUT) vor Tim Grabowski
(GER) und Wolfgang Koth-
gasser (AUT).

Ergebnisse, deutsche
Meisterschaft – FAI 1 (fle-
xible Drachen): 1. Gerd
Dönhuber (Chieming), 2. Ro-
land Wöhrle (Gutach), 3. Pri-
moz Gricar (Reichersbeu-
ern).

Deutsche Meisterschaft –
FAI 5 (Starrflügler): 1. Tim
Grabowski (Halblech) 2.
Norbert Kirchner (Nieder-
lauer) 3. Robert Bernat (Ber-
lin) Deutsche Meisterin -
FAI 1: Corinna Schwiegers-
hausen (Bremen).

Deutscher Meister aus Chieming
DRACHENFLIEGEN ..............................................................................................................................................................

Gerd Dönhuber (Chie-
ming), Tim Grabowski
(Halblech) und Corinna
Schwiegershausen (Bre-
men) sind deutsche
Meister im Drachenflie-
gen 2016.

Beste Bedingungen und eine herrliche Sicht gab es für die
Drachenflieger.


